
seine	Glieder	wie	eingefroren.	Dann
überlief	es	ihn	heiß	und	er	warf	sich
nach	 vorn,	 einem	 kompromisslosen
Fluchtimpuls	nachgebend,	der	älter
war	als	alles,	womit	 sich	Menschen
über	 andere	 Lebewesen	 erhoben	 zu
haben	 glaubten.	 Marian	 rannte	 los
wie	ein	gehetztes	Tier.
Um	 ihn	 herum	 erklang	 ein

Schnaufen,	 ein	 Fauchen,	 als	 würde
Luft	 durch	 poröse	 Schläuche
gesaugt	 und	 gepresst,	 und	 der
Boden	 unter	 seinen	 Füßen	 begann
leicht	zu	vibrieren.	Er	fühlte	Hände
auf	seinem	Rücken,	Finger	an	seinen
Armen,	Stöße	in	seinen	Rippen,	eine
streifende	 Berührung	 an	 seiner
rechten	 Wade	 von	 einem	 nur	 um



Haaresbreite	 fehlgegangenen	 Tritt.
Von	hinten,	von	allen	Seiten	drängte
es	heran.	In	Panik	warf	er	sich	nach
vorn,	 beschleunigte	 seinen	 Schritt,
ohne	 es	 wirklich	 zu	 wollen.	 Etwas
schien	 seine	 Brust	 zu	 umklammern
und	 er	 riss	 Lippen	 und	 Zähne
auseinander,	 die	 er	 seit	 dem
ohrenbetäubenden	 Knall
aufeinander	gepresst	hatte,	ohne	es
zu	 spüren.	 Der	 Laut,	 den	 er	 dabei
ausstieß,	ging	 in	einem	brausenden
Geräusch	 unter,	 das	 an	 das
Näherkommen	 eines	 vielbeinigen
Untiers	erinnerte.	Schlagartig	brach
ihm	der	Schweiß	aus.
Er	heftete	seinen	Blick,	eingeengt

wie	von	der	Röhre	eines	Tunnels,	an



etwas	Gelbes,	das	direkt	vor	ihm	zu
tanzen	 schien,	 zu	 wippen	 und	 zu
wogen,	 das	 Falten	 und	 Wellen
schlug	 und	 sich	 langsam	 entfernte,
Raum	 schaffend,	 der	 schon
Sekunden	 später	 von	 weißlich
verwischten	 Keulenschwüngen
ausgefüllt	 wurde,	 rudernden,
bedrohlichen	 Bewegungen,
abwehrend,	 abschreckend	 wie	 die
Stacheln	eines	Igels	oder	die	Zähne
im	Maul	eines	Hais.
Unwillkürlich	 verhielt	 Marian

seinen	 Laufschritt	 ein	 wenig,	 hob
den	Kopf	leicht	an	und	mit	ihm	den
bisher	 gesenkten	 Blick.	 Im	 selben
Moment	 traf	 ihn	 ein	 Schlag	 mitten
ins	Gesicht,	 ein	Hieb	wie	 von	einer



Peitsche,	 blendend	 über	 beide
Augen,	 brennende	 Nässe
hinterlassend.	 Er	 schrie	 auf.	 Ein
keckerndes,	gehässiges	Lachen	war
die	 Antwort.	 Gleich	 darauf	 traf	 ihn
ein	 spitzer	 Ellbogen	 von	 rechts	 in
die	 kurzen	 Rippen.	 Er	 strauchelte,
taumelte,	 scherte	 nach	 links	 aus,
verließ	 den	 Strom,	 konnte	 wieder
sehen,	 sah	 eine	 helle,	 massige
Gestalt	 vor	 sich	 aufragen	 und
prallte	 dagegen.	 Zwei	 mächtige
Hände	 packen	 seine	 Oberarme,
hielten	 ihn	 fest,	 stellten	 ihn	 sich
zurecht.	Aus.
»Schon	 fertig?«,	 fragte	 eine

wohlbekannte	Stimme.	»Ich	dachte,
es	geht	über	zehn	Kilometer.«



Marian	 fuhr	 sich	 mit	 beiden
Händen	 übers	 Gesicht,	 betrachtete
seine	 Handflächen:	 Wasser,	 kein
Blut.	 Regenwasser.	 Ein	 Zweig	 mit
nassen	 Blättern,	 im	 leichten	 Wind
federnd	 oder	 aus	 der	 Hand	 eines
Konkurrenten	geschnellt.
Fahrig,	 wie	 der	 eines	 aus	 einer

Trance	 Erwachten,	 huschte	 sein
Blick	 über	 das	 breite,	 füllige
Gesicht	 seines	 Gegenübers.
»Stahnke«,	sagte	Marian	keuchend.
»Klar«,	brummte	der.	»Konnte	mir

Ihre	 Premiere	 doch	 nicht	 entgehen
lassen.«	 Er	 ließ	 Marians	 Arme	 los.
»Scheint	so,	als	hätten	Sie	etwas	zu
hoch	 einsteigen	 wollen.	 Jetzt	 wäre
wohl	der	bessere	Zeitpunkt.«


